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Asien-Pazifik-Wochen

15.-28. September 2003, Berlin

Im Jahre 2003 wird Indien das Schwerpunktland der 4. Asien-Pazifik-Wochen sein. 

Die Planungen sind bereits im Gange; ca. 60 Projektanmeldungen liegen schon vor. 

Zur Gestaltung des Länderschwerpunktes Indien wurden außerdem bereits Gesprä­

che mit der Indischen Botschaft, dem Indienausschuss der deutschen Wirtschaft, 

dem Indian Council for Cultural Relations sowie der Confederation of Indian In­

dustry aufgenommen. Aktuelle Informationen finden Sie unter: 

http://www.apforum.com

2004

The Philippines: Changing Landscapes, Manscapes, 

and Mindscapes in a Globalizing World 

7th International Conference on Philippine Studies (ICOPHIL)

16.-19. Juni 2004, Leiden, the Netherlands

Convenor Prof. Otto van den Muijzenberg, Info: iias@let.leidenuniv.nl

Informationen

The Japanese Language Proficiency Test

Prüfung am Sonntag, 1. Dezember 2002, in Düsseldorf, Stuttgart und Berlin

Anmeldung 22.7.-1.10.2002. Gebühr je nach Stufe I-1V: 40-50 €. Die Prüfung findet 

statt in der VHS Düsseldorf, VHS Stuttgart und der Humboldt-Universität zu Berlin. 

Auskunft erteilt die Studienleiterin Japanisch: Dr. Undine Roos, Tel. 021 1/8993408, 

E-Mail: undine.roos@stadt.duesseldorf.de

National Institute of Informatics

Nil (National Institute of Informatics), Tokyo, Japan, is now seeking applicants who 

are interested in the use of NACSIS-1R and NACSIS-ELS free of charge. In return, 

we would like you to answer a short questionnaire about our services. We expect 

your idea and opinion will contribute to the improvement of our service..

Users: Users should be one of the following organizations themselves and/or staff 

members and graduate students there of. (1) Universities/colleges in foreign coun­

tries, (2) Organizations of foreign governments (including foreign agencies in Ja­

pan), (3) Libraries in foreign countries, (4) Overseas branch offices of the Japan 

Societies for the Promotion of Science (JSPS), Japan Science & Technology Corpo­

ration (JST), The Japan Foundation.

http://www.apforum.com
mailto:iias@let.leidenuniv.nl
mailto:undine.roos@stadt.duesseldorf.de
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Conditions of usage: Users are required to answer the questionnaire once a year. 

Users are required to agree to the terms and conditions of the free use of the serv­

ices. Weitere Informationen finden sich unter: http://www.nii.ac.jp/monitor/

Asienpolitik der Deutschen Bundesregierung

Im Rahmen des Asientags des Auswärtigen Amts, der als Dialog mit Nichtregie­

rungsorganisationen konzipiert ist, stellte Staatsminister Dr. Ludger Volmer am 25. 

Juni 2002 die neue Asienpolitik der Bundesregierung vor. Das neue außenpolitische 

Konzept löst das "Asienkonzept" von 1993 ab. Es besteht aus drei Regionalkonzep­

ten, in denen die langfristigen deutschen Interessen im Dialog mit den Partnerlän­

dern in Südasien, Südostasien und Ostasien sowie die aktuellen Aufgaben der deut­

schen Außenpolitik in der Region dargestellt werden.

Auf folgenden Seiten sind verschiedene neue Dokumente (auch zum Download) zur 

Asienpolitik der Deutschen Bundesregierung zu finden: http://www.auswaertiges- 

amt.de/www/de/aussenpolitik/regionalkonzepte/asien/index_html  und

http://www.auswaertiges- 

amt.de/www/de/aussenpolitik/regionalkonzepte/asien/bp_asientag_html

Qualifikation in China durch das ’’Chinese Business Program” 

Spezialisierung in englischer Sprache in Qingdao

Im Rahmen der Zusammenarbeit des Fachbereichs Betriebswirtschaft an der Fach­

hochschule Rosenheim mit der Fakultät International Economy and Trade an der 

von Deutschen in Qingdao — dem früheren Tsingtau — gegründeten Ocean Univer­

sity besteht jeweils zum 1. September und zum 1. März die Möglichkeit, sich für 

den Zukunftsmarkt China durch die Teilnahme am einsemestrigen "Chinese Busi­

ness Program" zu qualifizieren. Qingdao mit seinen sechs Millionen Einwohnern 

ist das Zentrum einer Sonderwirtschaftszone voller Dynamik.

Das Programm richtet sich an Studentinnen und Studenten der Betriebswirtschaft 

sowie technischer Studiengänge als einsemestriges integriertes Auslandsstudium 

oder Aufbaustudium. Durch die Bearbeitung einer dementsprechenden Diplomarbeit 

lässt sich dabei die Verbindung von Theorie und Praxis herstellen. Das Programm 

besteht aus folgenden englischsprachigen Kursen: Basic/Advanced Chinese; 

Chinese Culture; Business Basics in China; Marketing in China; Investment in 

China; Case Studies on Chinese Business; Tai Chi.

Jede Woche wird eine Exkursion durchgeführt. Alle Kurse schließen nach 6+2+6 

Wochen in der 15. Woche mit einer Prüfung ab, über deren Ergebnisse die Teilneh­

mer ein Zertifikat erhalten, das Grundlage für die Anrechnung der Studienzeit und 

Prüfungen (full academic credit) ist. Unterbringung und Verpflegung der Teilneh­

merinnen und Teilnehmer erfolgt auf dem parkartigen Gelände der Universität im 

Stadtzentrum in unmittelbarer Nähe einer Meeresbucht.

Die Gesamtkosten einschließlich Unterkunft, Verpflegung, Hin- und Rückflug sowie 

Studiengebühren liegen bei ca. 3.500 Euro (Doppelzimmer) oder ca. 4.000 Euro 

(Einzelzimmer). Das erforderliche Visum wird aufgrund der Zulassung zum "Chi­

http://www.nii.ac.jp/monitor/
http://www.auswaertiges-amt.de/www/de/aussenpolitik/regionalkonzepte/asien/index_html
http://www.auswaertiges-amt.de/www/de/aussenpolitik/regionalkonzepte/asien/bp_asientag_html
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nese Business Program" erteilt. Damit dieses rechtzeitig ausgestellt werden kann, 

endet die Anmeldefrist jeweils drei Monate vor dem Studienbeginn Ende Mai bzw. 

Ende November. Zu diesem Zeitpunkt sind auch die Studiengebühren in Höhe von $ 

1.200,- per Scheck fällig. Aus abwicklungstechnischen Gründen ist ein Rücktritt nur 

bis einen Monat vor Programmbeginn möglich (Kosten $200). Unterkunft und Ver­

pflegung werden in Qingdao bezahlt. Der Flug ist individuell zu buchen. Die X- 

Version des Visums ist zwar teurer als die F-Version, berechtigt jedoch zur mehr­

maligen (!) Ein- und Ausreise, beispielsweise nach Hongkong, Korea oder Japan. 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung neben dem Zimmerwunsch (Einzel- 

/Doppelzimmer) auch den Visawunsch (F/X) an. In jedem Falle sollten eine Aus­

landskrankenversicherung und eine Reiserücktrittsversicherung abgeschlossen wer­

den und bitte denken Sie auch an eventuelle Impfungen.

Für interessierte Studentinnen und Studenten stehen detaillierte Informationen über 

das Programm sowie den Inhalt der einzelnen Lehrveranstaltungen zur Verfügung 

beim Akademischen Auslandsamt der Fachhochschule Rosenheim (Frau Susanne 

Reiner, Tel 08031/805-118, Fax 08031/805-119) an das auch die Anmeldungen zu 

richten sind. Koordinatoren des "Chinese Business Program" sind die Professoren 

Dr. Dieter Benatzky, Tel./Fax 08031/219672 und Dr. Egon Heil, Brünnsteinstraße 

14, 83115 Neubeuern, Tel: 08035/3147, Fax 08035/1246, E-Mail:

prof.heil@gmx.de), der als Gastprofessor an der Ocean University in Qingdao lehrt. 

www.chinese-business-program.de

Ausstellungen

Rikscha! Rikscha!

29.10.-08.11.2002, Friedrich-Ebert-Stiftung, Bonn

Ausschlaggebend für dieses Projekt war die Beobachtung, dass in den vergangenen 

Jahren in einer Vielzahl mitteleuropäischer Städte Velotaxen und Rikschas als neue 

Elemente des innerstädtischen Personennahverkehrs auftreten, während gleichzeitig 

die Existenz der Rikschas und Trishaws in vielen Metropolen Asiens durch politi­

sche Zielsetzungen infrage gestellt ist. Diese Ambivalenz sowie die weitgehende 

Unkenntnis über die Herkunft und Geschichte der Rikscha sowie die sozialen Rah­

menbedingungen für die Rikscha-Fahrer war für uns Anlass, das Thema öffentlich- 

keitswirksam aufzuarbeiten. Die als Wanderausstellung konzipierte Schau verdeut­

licht mittels großflächiger Bild- und Textbanner sowie einer Auswahl von sechs bis 

acht Originalrikschas aus Nepal, Malaysia, Singapur, Indonesien, Bangladesch, 

Myanmar, Vietnam und Kalkutta sowie einer High-Tech-Rikscha aus Berlin histori­

sche, soziale, wirtschaftliche, technische und entwicklungsrelevante Aspekte rund 

um das Thema Rikscha. Kontakt: www.asienhaus.de/rikscha oder über Walter Kel­

ler, Große Heimstraße 58, 44137 Dortmund, Tel: 0231-136633.

mailto:prof.heil@gmx.de
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